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Liebe Naturfreund:innen, 
wir blicken auf ein bewegtes Vereinsjahr 2025 mit vielen erfolgreichen Veranstaltungen 
zurück. Sicherlich war der letztjährige Vereinsausflug eines der großen Highlights, an den wir 
uns gerne zurück erinnern. Ebenso konnte das unangenehme Kapitel Hangrutsch nun 
endgültig und erfolgreich abgeschlossen werden. Nach einem Kurzgutachten und Rück­
sprache mit dem Landratsamt haben wir bereits letztes Jahr alle Nachweise zur Stand­
sicherheit erbringen können und der Hüttenbetrieb ist nicht mehr weiter gefährdet. Wir 
können somit die bereits 2024 angedachten Modernisierungsarbeiten an der Hütte nun 
aktiv angehen, ohne befürchten zu müssen, dass alle Investitionen für die Katz wären.
Ein wichtiges Kapitel für dieses Jahr wird somit die Erneuerung und Modernisierung der 
Hütte sein. Durch die Sperrung unseres Holz­ und Materiallagers an der Abbruchkante, sind 
wir gezwungen, einen Ersatzbau zu erstellen, der zwischenzeitlich durch das Landratsamt 
genehmigt wurde. 
Wie manche wissen sind einige unserer Materialien (z.B. Kanus) teilweise in Freising im 
Freien gelagert. Durch einen Ersatzbau können wir diese wieder auf unser Vereinsgelände 
zurückholen und alles zukünftig zentral lagern. Die ersten Schritte dazu werden wir dieses 
Jahr angehen. Der Ersatzbau ist am einzigen freien Platz auf unserem Grundstück vorge­
sehen. Dafür muss leider die Tischtennisplatte weichen. Wir werden uns mit unserer Ju­
gendgruppe aber sicherlich über eine Ersatzbeschaffung einigen können. Der Bau selbst 
wird erst 2027 mit einigen anderen Umbauten errichtet werden, um unsere Rücklagen bis 
dahin wieder aufbauen zu können.
Als zentrale Aufgabe haben für dieses Jahr vorgesehen, die mittlerweile über 30 Jahre alte 
Heizung zu tauschen. Dazu gab es bereits mehrere Aussprachen in unserer Ausschuss­

von links: Herbert Maier, Werner Habermeyer, Herbert Pfanzelt, Norbert Meier und Martin Struck



Vereinsmitteilungen Frühjahr 20264

gruppe und vor einigen Monaten wurde sogar eine eigene Arbeitsgruppe gegründet, die 
die Grundlagen für eine Neuanschaffung ermitteln und fachlich begleiten soll. Zwischen­
zeitlich sind wir nach einigen Fachberatungen nun soweit, dieses größte Modernisierungs­
projekt seit dem Neubau koordiniert anzugehen.
Ganz im Zeichen des Umwelt­ und Naturschutzgedankens soll der Heizungstausch nach 
ökologischen (& ökonomischen) Gesichtspunkten erfolgen. Dies beinhaltet in einem  ersten 
Schritt die Errichtung von Solarpaneelen auf dem Dach, nachdem der Wärmetauscher am 
Dach zwischenzeitlich ausgefallen ist und das Warmwasser gleich dazu. Zwischenzeitlich 
geht wieder alles, aber der Wärmetauscher musste von der Heizungsanlage abgekoppelt 
werden. Aufgrund des dafür vorgesehenen Investitionsvolumens werden wir Euch in 
 unserer Jahreshauptversammlung ausgiebig darüber informieren, um gemeinsam über 
eine Neuanschaffung abstimmen.
Neben allen Modernisierungen, die wir bis vermutlich Ende 2027 alle abschließen können, 
bereiten uns die Lücken bei den Hüttenöffnungszeiten große Sorgen. Uns muss allen be­
wusst sein, dass wir nur Geld ausgegeben können, das erwirtschaftet werden kann. Wir 
werden deshalb 2026 verstärkt daran arbeiten die Lücken zu schließen und darüber hinaus 
an einigen Freitagen zusätzlich, besonders im Sommer, die Terrasse für den Ausschank zu 
öffnen.
Die dafür geplanten Kulturtermine konnten wir für dieses Jahr größtenteils bereits fixieren. 
Dieses wird im Umfang größer als 2025 ausfallen. Wir hoffen damit möglichst viele, auch 
neue Gäste, an unserer schönen Hütte begrüßen zu dürfen.
Ziel der Umbaumaßnahmen ist es selbstverständlich auch die Nebenkosten der Hütte zu 
reduzieren und für die nächste Generation die Baustelle „Heizen und Warmwasser“ nach­
haltig zu lösen. Trotz aller Ausbau­, Umbau­ und Neubau­Maßnahmen dürft ihr versichert 
sein, dass der Spaß und die Freude nicht zu kurz kommen werden.
Unsere Fachabteilungen mit den Aktiven (siehe dazu im Organigramm), denen wir an 
 dieser Stelle besonders für das ehrenamtliche Engagement danken, haben auch für 2026 
wieder ein tolles Programm für alle geplant, über das ihr in den folgenden Seiten ausführ­
lich noch informiert werdet. Und allen, die den Hüttenbetrieb das ganze Jahr so fleißig 
unterstützen, in dem sie Hüttendienste machen oder durch´s Kuchen backen helfen, sei 
herzlichst gedankt.
Wir haben es geschafft, uns nach der Coronazeit neu und sehr aktiv aufzustellen. 
WIR sind eine megasupertollekrasse Gemeinschaft!

In diesem Sinne - Berg frei!
Euer Vorstand, 
Martin, Norbert, Herbert, Hebs und Werner
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Gerne haben wir im Dezember die Bewirtung beim Weihnachtskonzert-Konzert in der Aula des 

Camerlohers übernommen.

Die neu errichtete Fahrradreparaturstation 

Unsere neue Küche ist fertig und sie ist großar-

tig geworden. Danke Herbert!
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Bericht zu den Finanzen 2025

Im vergangenen Jahr 2025 wurden wieder gute Umsätze im Zweckbetrieb „Übernachtun­
gen“ und im Wirtschaftsbetrieb „Hüttenbewirtschaftung“ getätigt. Auch erhielten wir im 
„ideellen Bereich“ einige Spenden. Am bestehenden Vermögen gab es keine wesentlichen 
Änderungen. Wir mussten trotzdem einige Male kurzfristig die laufenden Girokonten mit 
Sparbuchgeld ausgleichen, was aber schnell wieder zurückgezahlt werden konnte. Wir 
 hatten somit nie einen Liquiditäts­Engpass und mussten keine Kredite aufnehmen.

Übersicht der Einnahmen und Ausgaben 2025
Beträge in Euro Einnahmen Ausgaben Differenz
Vorjahr 2024 84.489 ­75.374 9.115
Summen 2025 76.135 ­72634 3.501
 I. Quartal 16.860 ­34.090 ­8.574
 II. Quartal 24.963 ­9.727 5.246
 III. Quartal 17.286 ­11.134 3.004
 IV. Quartal 17.026 ­17.682 ­779

Es ist ersichtlich, dass wir bei verringerten Einnahmen (­8.354 Euro/­9,887%) relativ 
 höhere Ausgaben (­2.740 Euro/­3,635%) im Vergleich zum Vorjahr haben.
Unsere Reserven auf dem Sparbuch betragen aktuell (12.1.2026) 42.548 Euro 

Am 16. März 2026 betrug der Kontostand 
auf allen Konten 54.225,42 Euro.

  Ortsgruppe Freising e.V. 
  Major-Braun-Weg 12 
  85354 Freising 
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Bericht zur Mitglieder Entwicklung:

Letzter Stand in 2024 hatten wir 254 Mitglieder: 
Bewegungen 2025 (2024):
• Austritte: 4 (7) Mitglieder
• Verstorben: 2 (5) Mitglieder
• Neuaufnahme: 26 (17) Mitglieder

Aktuell: 274 Mitglieder (Stand 31.12.2025)
Insgesamt ein Zugang  
von 20 Mitgliedern oder 7,8%.

  Ortsgruppe Freising e.V. 
  Major-Braun-Weg 12 
  85354 Freising 
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Mitglieder Alterstruktur 2/2026
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Mitgliedsbeiträge in 2026 stabil

Gute Nachricht für alle Mitglieder der Naturfreunde Deutschlands Ortsgruppe Freising e.V.
Die Mitgliedsbeiträge können stabil bleiben, da keine Erhöhung des Bundesverbands 
 erfolgte. Deshalb sind unsere aktuellen Mitgliedsbeiträge wie letztes Jahr:
72 Euro Jahresbeitrag Naturfreunde Freising Einzelmitglied
92 Euro Jahresbeitrag Naturfreunde Freising für Familie
39 Euro Jahresbeitrag Naturfreunde Freising Kind/Jugendlicher1

62 Euro Jahresbeitrag Naturfreunde Freising Einzelmitglied Senioren2

82 Euro Jahresbeitrag Naturfreunde Freising für Familie Senioren2

Die Mitgliedsbeiträge für neue Mitglieder, die unter dem Jahr eintreten werden im ersten 
Jahr der Mitgliedschaft auf das Quartal aufgerundet. Das bedeutet: Wer im April eintritt, 
zahlt für drei Quartale; im Eintrittsjahr also lediglich drei Viertel des Jahresbeitrags. Beim 
Austritt im Jahresverlauf bleibt dagegen die Beitragspflicht in vollem Umfang bestehen.

1) Kind/Jugendlicher ist, wer Kindergeldberechtigt ist. Also z.B. auch Studenten bis zum 27. Lebensjahr
2) Senior ist, wer 65 Jahre alt ist oder im Beitragsjahr 65 Jahre alt wird oder jünger ist und Altersrente bezieht.
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Historisches

Der Gruß „Berg frei!“ der Naturfreunde stammt aus dem Jahr 1900 und wurde von der 
Ortsgruppe Graz eingeführt. Er entstand als Kampfruf für das freie  Zugangsrecht zur Natur, 
da damals Grundbesitzer Wanderer oft vom Gelände wiesen. Der Gruß betont den solida­
rischen Ansatz der Arbeiterbewegung, im  Gegensatz zum „Berg Heil!“ der Alpenvereine.
Hintergrund und Bedeutung:
Ursprung: Am 14. Januar 1900 von Alois Schnepf für die Grazer Sektion der Naturfreunde 
vorgeschlagen.
Historischer Kontext: Zur Zeit der Gründung war der Zugang zu Bergen, Wäldern und Flüs­
sen für die arbeitende Bevölkerung oft beschränkt. „Berg frei!“ forderte die Freiheit der 
Natur für alle Menschen.
Symbolik: Es steht für den freien Zugang zur Bergwelt und die soziale Komponente des 
Wanderns und Bergsteigens, oft in Verbindung mit dem Wahlspruch „Hand in Hand, durch 
Berg und Land“.
Weiterentwicklung: Der Gruß wurde später oft durch „Mensch frei!“ und „Welt frei!“ ergänzt, 
was den universellen Freiheitsanspruch der Naturfreunde unterstreicht. 
Heute wird der Gruß von den Naturfreunden als Symbol für den Umweltschutz, den sanf­
ten Tourismus und die soziale Zugänglichkeit der Natur verstanden.

Fundstück
Medaille zur Eröffnung des 
Naturfreundehauses 1924
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Bericht zur IT Umgebung

Im Haus wurde eine gebrauchte Fritzbox 7590 installiert, die jetzt über DynDNS von außer­
halb zugänglich ist und als Grundvoraussetzung für die Kommunikation mit Geräten (Ka­
meras) im Haus notwendig ist. Der vorhandene Speedport Router der Telekom wurde als 
Repeater in der Küche im ersten Stock platziert und erweitert somit die hauseigene WLAN­
Abdeckung. 
Es wurden dann testweise 2 Überwa­
chungskameras angeschlossen, wobei sich 
eine Kamera als nicht alltagstauglich erwie­
sen hat. Hierfür wurde Ersatz von einem 
bewährten Hersteller beschafft, sodass wir 
beide Kameras mit einer App überwachen 
können. Das soll dann auch als endgültige 
Installation weiter betrieben werden.
Im August wurde dann unsere neue Web­
cam in Betrieb genommen und auf der 
Homepage veröffentlicht. Diese Kamera ist 
auf unserem Balkon installiert und zeigt auf 
das südliche Umland. An manchen Tagen kann man bis in das Gebirge sehen. Interessant 
sind auch die Bilder in der Nacht, da sich dort einiges an Nachtschwärmern sichten lässt. 
Die Kamera ist grundsätzlich rund um die Uhr in Betrieb und die Bilder können über unse­
re Website angesehen werden.
Der Festplatten­Speicherplatz und RAM für unseren Server wurden über eine Angebotsak­
tion verdoppelt. Wir zahlen jetzt statt Euro 5,60 pro Monat die stattliche Summe von Euro 
6,84 für 128GB SSD und 8GB RAM. 
Wir sind Kunde des Providers Netcup der seine Server in Nürnberg hat.

Wir Naturfreunde bedanken uns  
für die 2026 erhaltenen Spenden!

Wir bedanken uns speziell bei unserem Freund Hermann Steinberger  
für die sehr großzügige Spende.  

Wir werden die Zuwendung für die Modernisierung unserer Hütte verwenden.
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Ergebnisprotokoll zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, den 20.03.2026 um 19:00 im Vereinsheim SV Vötting, Bachstr. 17

TOP 1 Begrüßung
Begrüßung aller Anwesenden durch den Versammlungsleiter Werner Habermeyer. Bestel­
lung von Norbert Meier als Schriftführer. Die Einladung zur Versammlung erfolgte fristge­
recht. Feststellung der anwesenden Stimmberechtigten: 61 Stimmberechtigte waren anwe­
send (siehe Anwesenheitsliste). 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wurde festgestellt. Als Leiter der Wahlkommission 
wurde Toni Setzwein benannt (einstimmig, ohne Enthaltungen)
Einführungsrede mit Rückblick auf vergangenes Jahr, durchgeführte Aktionen, Schilderung 
des gegenwärtigen Standes und Ausblick auf geplante oder noch anstehende Maßnahmen

TOP 2 Totengedenken
Die Anwesenden erhoben sich für eine Schweigeminute zum Gedenken der im letzten 
Jahr verstorbenen Mitglieder: Rudolf Völpel (2024, 88 Jahre), Rudolf Bals (98 Jahre), Karl 
Ehrmaier (84 Jahre), Franziska Haslberger (90 Jahre) und Peter Gelhaus (65 Jahre).

TOP 3 Ehrung langjähriger Mitglieder
25jährige Mitgliedschaft: Philipp Helmgens, Schwaiger Albert, Schwaiger Andi, Schwaiger 
Alex und Schwaiger Maximilian
40jährige Mitgliedschaft: Bernd Ströbele (abw.), Elisabeth Mössmer (abw.)
50jährige Mitgliedschaft: Eva Bönig, Hermann Steinberger (abw.)
60jährige Mitgliedschaft: Adolf Huber, Johanna Vogl (abw.)
Alle Präsente, die nicht übergeben werden konnten, werden auf anderen Wegen den Jubi­
laren zugestellt

TOP 4 Berichte
Der Wortlaut aller Berichte ist in den Vereinsmitteilungen 2026 nachzulesen
Bericht der Vorstandschaft: Dank an Martin Struck für das umfangreiche Kulturprogramm. 
Dank auch an alle anderen Fachgruppenleiter für ihre engagierten Tätigkeiten
Es wird angestrebt, Beeinträchtigungen des Hüttenbetriebs durch die geplanten Bau­ und 
Renovierungsarbeiten möglichst gering zu halten. Die Nebenkosten für den gesamten Hüt­
tenbetrieb sollen im Besonderen durch die folgenden Maßnahmen verringert bzw. kom­
pensiert werden: Einbau einer neuen Heizungsanlage mit Photovoltaik und Wärmepumpe
Als Pilotprojekt, vorerst befristet auf 1 Jahr, die Öffnung der Hütte für einen vereinfachten 
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Gastbetrieb an möglichst vielen Freitagen zum Zweck einer Verbesserung der Einnahmen
Die Verzinsung der Rücklagen ist derzeit extrem niedrig, deshalb sollen diese als Investitionen 
für die Zukunft weitgehend für Bausubstanz­verbessernde Maßnahmen eingesetzt werden.
Die Genehmigung eines Ersatzbaus für das alte Holzlager nahe der Hangabrutschstelle 
wurde mittlerweile erteilt; Realisierung in 2027 geplant
Die Genehmigung für die Errichtung der endgültigen Fluchttreppe (derzeit nur als Proviso­
rium) wurde mittlerweile erteilt; Realisierung in 2027 geplant
Bericht der Kasse (Herbert M.) Details siehe Vereinsmitteilungen 2026. Die bisher vorhan­
denen zwei SpK­Konten wurden zu einem einzigen zusammengeführt. Die Einkünfte aus 
Übernachtungen und Hüttendienst sind die größten Faktoren für den Geldzufluss
Berichte der Fachgruppenleiter:innen
Details zu allen Berichten siehe Vereinsmitteilungen 2026
Ergänzende Informationen hierzu: 
– Wandergruppe (noch als Vorstufe zur Fachgruppe):
Andi P. wird weiter die Gruppe aufbauen. Vor allem Bergwanderungen sind sehr beliebt. Es 
gibt eine Untergruppe für Schnellentschlossene mit Monika, wenn sich spontan und kurz­
fristig Teilnehmer zusammenfinden. Das Buch „Öffi­Touren“ wurde vorgestellt und soll künf­
tig in der Hütte zur Ansicht ausgelegt werden
– Wassersport / Wintervorbereitung (Heiner L.): Info sind verfügbar unter paddeln@natur­
freunde­freising.de. Im vergangenen Jahr wurden 2 Einer­ und 1 Zweierkajak neu ange­
schafft. Trotz extrem ungünstigen Wetters beim August­Paddeln in Kochel am See konnten 
die 12 Teilnehmer sehr schöne Gemeinschaftserlebnisse erfahren, u. a. ein Besuch des 
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Auf der Jahreshauptversammlung wurden (von links) Albert Schwaiger (25), Adi Huber (60), Maxi 

Schwaiger (25), Eva Bönig, Alex (25) und Andi Schwaiger (25) geehrt, Hermann Steinberger (50, 

rechts) bekam den Präsentkorb zu Hause überreicht.
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Franz­Marc­Museums in Kochel oder die Besichtigung des Walchensee­Kraftwerks nebst 
sehr zufriedenstellenden kulinarischen Erfahrungen. Die Naturfreunde Freising nehmen am 
Freisinger Frühjahrslauf teil. Skigymnastik findet wieder ab Oktober statt
– FG Kultur (Martin S.): Speziellen Dank wieder an Andrea für Grafik und Gestaltung der 
Plakate und Anzeigen
– Trommelgruppe (Carolin Bögel und Elisabeth Winnes): Musikalischer Leiter ist Andi, er 
wird dies auch weiter fortsetzen, ist aktiv als offene Gruppe auch für Nicht­Vereinsmitglie­
der, Instrumente können nach Anmeldung ausgeliehen werden
– Senioren (stv. Werner): Kaffekränzchen im Mai und Volksfestbesuch Freising waren ein 
voller Erfolg
– Familiengruppe und Naturzwergerl (stv. Andrea und Heiner): Mittlerweile gibt es 2 Grup­
pen, um dem größer werdenden Altersunterschied der Kinder bezüglich Aktivitäten und 
Inhalt zu begegnen
– Radlgruppe (Herbert P.): Hat sich aus der ursprünglichen Wander­ und Radl­Gruppe ei­
gens etabliert. Anforderung an die Fitness und Einsatz von E­Bikes wird bei Ausschreibung 
der Termine angegeben. Kursleiterscheine wurden mittlerweile von Herbert P. und Werner 
H. in Bremen gemacht
– Jugendgruppe (Steffi abw.): Vorstellung war nicht möglich, Infos siehe Vereinsheft 
– Hüttenreferent (Herbert, Max): Alle Details siehe Vereinsheft 
– Übernachtungsbetrieb (Andrea): Leichter Rückgang gegenüber Vorjahr, aber immer noch 
sehr gute Belegung 
– Wirtschaftsführer (Herbert P.): Dank an alle aktiven Hüttendienste. Bitte: Ab 14:00 Uhr 
sollen die Tische am Kachelofen für Vereinsmitglieder reserviert werden. Der Küchenum­
bau ist sehr gelungen, spezieller Dank an Herbert P.
– Spielegruppe (Ulla): Trifft sich 1 x monatlich, zukünftig evtl. freitags, wenn Hütte geöffnet ist
Neu: Museumsführungen sollen angeboten werden, es wurde mehrfach Interesse daran 
geäußert, die Gruppe ist im Entstehen
Neu: Fachgruppe Weinbau am Naturfreundehaus (Holger Greiter): Ein kleiner Weingarten 
wurde neu angelegt bzw. erweitert unterhalb der Terasse. Dient auch der Bodenverfesti­
gung/Hangsicherung durch tiefreichendes Wurzelwerk. Ertrag wird ab 3. Jahr seit Pflanzung 
erwartet. Personelle Verstärkung ist willkommen
– Schiedsgericht: wurde nicht in Anspruch genommen
– Mitgliederentwicklung: Details siehe Vereinsheft. Den größten Anteil an den Mitgliedern 
haben die 60­70 Jährigen. Der Verein hat sich trotz einiger Abgänge um 20 Mitglieder auf 
nun 274 vergrößert
Es wurden 2 Überwachungskameras angebracht als Anlagenschutz. Sie sind auch als Web­
Cam nutzbar und geben einen sehr guten Blick auf die Wettersituation und Aussicht her
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TOP 5 Kassenprüfung (vorgestellt von Tobias Hamberger)
Durchgeführt von Dagmar und Tobias Hamberger und Herbert Maier für die Jahre 2024 
und 2025. Es gab keine Beanstandungen, die Entlastung der Vorstandschaft wird empfoh­
len. Wegen Umzugs stehen Dagmar und Tobias zukünftig als Revisoren nicht mehr zur 
Verfügung

TOP 6 Entlastung der Vorstandschaft
Die Vorstandschaft wurde von der Versammlung entlastet (5 Enthaltungen, keine Gegen­
stimme). Der Kassier wurde von der Versammlung entlastet (1 Enthaltung, keine Gegen­
stimme)

TOP 7 Neuwahlen
Der eingangs gewählte Leiter der Wahlkommission Toni Setzwein übernahm die Leitung 
der Wahlgänge. Als Wahlhelfer stellten sich Renate Berger und Andrea Habermeyer zur 
Verfügung. Sämtliche Wahlen erfolgten nach Abstimmung per Akklamation.
Ergebnisse der Neuwahlen
Wahl der 5 Vorstände  
Kandidaten: Werner Habermeyer, Herbert Maier, Herbert Pfanzelt, Martin Struck und Klaus 
Schinzel (als Ersatz für den nicht mehr zur Verfügung stehenden Norbert Meier)
Es stand kein weiterer Kandidat zur Verfügung
Die Wahl erfolgte en bloc; alle Kandidaten wurden einstimmig ohne Enthaltung oder Ge­
genstimme gewählt. Die Kandidaten haben die Wahl angenommen

Der neu gewählte Vorstand (von links): Werner Habermeyer, Herbert Maier, Herbert Pfanzelt, Klaus 

Schinzel und Martin Struck
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Wahl der Beisitzer
Kandidaten: Anke Matt, Thomas Matt, Michael Glaser, Sabine Dausch, Holger Greiter
Es stand kein weiterer Kandidat zur Verfügung
Die Wahl erfolgte en bloc; alle Kandidaten wurden mit 3 Enthaltung und ohne Gegen­
stimme gewählt. Die Kandidaten haben die Wahl angenommen
Wahl der Revisoren
Kandidaten: Renate Berger, Norbert Meier
Die Wahl erfolgte en bloc; die Kandidaten wurden mit 1 Enthaltung und ohne Gegen­
stimme gewählt. Die Kandidaten haben die Wahl angenommen
Schiedsgericht 
Kandidaten: Margit Thumann, Edith Plessl, Helmut Schwaiger
Die Wahl erfolgte en bloc; die Kandidaten wurden mit 1 Enthaltung und ohne Gegenstim­
me gewählt. Die Kandidaten haben die Wahl angenommen
Wahl Fachgruppenleiter und Referenten
Kandidaten: Wassersport – Heiner Link; Kultur – Martin Struck; Familiengruppe – Margare­
the Wurmseer; Senioren– Christa Fuß, Michael Glaser und Herbert Pfanzelt; Hüttenreferen­
ten – Max Häser und Herbert Pfanzelt; Wirtschaftsführer – Herbert Pfanzelt und Klaus Lang; 
Übernachtungen– Andrea Myrth; Trommelgruppe– Elisabeth Winnes und Carolin Bögel; 
Wandern– Andreas Patrovsky; Rad– Werner Habermeyer und Herbert Pfanzelt; Weinbau 
– Holger Greiter; Spieleabend – Ulla Fuchslechner
Die Wahl der aufgelisteten Fachgruppenleiter und Referenten erfolgte en bloc; die Kandi­
daten wurden von der Versammlung einstimmig ohne Enthaltung und ohne Gegenstimme 
gewählt. Alle Kandidaten haben die Wahl angenommen
Delegierte zur Landesversammlung
Benennung und Wahl des/der Vertreter für die Landesversammlung soll in der erweiterten 
Vorstandschaft erfolgen. Einstimmig ohne Gegenstimme oder Enthaltung.
Hiermit beendete die Wahlkommission ihre Aufgabe.

TOP 8 Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
Die Beiträge bleiben gleich, da auch keine Veränderung seitens Landes­ oder Bundesver­
band vorgenommen worden sind

TOP 9 Anträge
Antrag 1: Autorisierung des Vorstands zur Annahme eines Angebots für eine PV-Anlage 
und Auftragserteilung an einen Fachbetrieb
Der Mittelbedarf hierfür überschreitet die 5000,– Euro Grenze und ist daher durch die 
Hauptversammlung zustimmungspflichtig.
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Fördermittel sollen schnellstmöglich noch ausgeschöpft werden, da deren Verfügbarkeit 
einer sehr dynamischen und schwer vorhersagbaren Entwicklung unterliegen.
Es wurde eine Arbeitsgruppe gegründet mit dem Ziel, unsere Anforderungen zu eruieren, 
dann Angebote einzuholen und abschließend zu bewerten und vorzustellen.
Es wurden schon mehrfach Beratungsmöglichkeiten genutzt, um ein auf unsere Bedürfnis­
se abgestimmtes Konzept zu erstellen.
Bisher liegen 2 Angebote für eine PV­Anlage vor, diese unterscheiden sich bei vergleichba­
rem Leistungsumfang kostenmäßig nur unwesentlich und liegen im Bereich 16.000,00 – 
18.000,– Euro
Die Ausgaben sind durch die vorhandenen Rücklagen gedeckt.
Die Vorstandschaft soll ermächtigt werden, unverzüglich einen Auftrag über Beschaffung 
und Installation einer geeignet dimensionierten PV­Anlage (ca. 11 kW (peak) mit Batterie­
speicher ca. 7 kWh) als Voraussetzung für einen wirtschaftlichen Betrieb der neuen Wärme­
pumpenheizung erteilen zu können.
Ergebnis der Abstimmung: Die Versammlung erteilt dem Vorstand diese Ermächtigung mit 
3 Enthaltungen und ohne Gegenstimme

Antrag 2: Grundsatzbeschluß zur Autorisierung des Vorstandes zur Nutzung der vorhande-
nen Rücklagen für Beschaffung und Installation einer Heizungsanlage mit Wärmepumpe
Der voraussichtliche Mittelbedarf überschreitet die 5.000,– Euro Grenze und ist daher 
durch die Hauptversammlung zustimmungspflichtig.
Diese Autorisierung schließt eine möglicherweise notwendig werdende Kreditaufnahme 
bei Überschreitung der vorhandenen Rücklagen ausdrücklich nicht ein.
Fördermittel sollen möglichst noch ausgeschöpft werden, da deren Verfügbarkeit einer sehr 
dynamischen und schwer vorhersagbaren Entwicklung unterliegen.
Es wurde eine Arbeitsgruppe gegründet mit dem Ziel, unsere Anforderungen zu erarbeiten, 
dann Angebote anzufordern und abschließend zu bewerten.
Es wurden schon mehrfach Beratungsmöglichkeiten genutzt, um ein auf unsere Bedürfnis­
se abgestimmtes Konzept zu erstellen.
2 Angebote stehen noch aus. Erwartungsgemäß gehen wir bei den Kosten davon aus, un­
sere vorhandenen Rücklagen ausreizen zu müssen.
Sollte eine Kreditaufnahme erforderlich werden, so muss dies in einer neuen Versammlung 
rechtzeitig und eingehend vorgestellt, erörtert und per Abstimmung freigegeben werden. 
Aus der Versammlung wurde der Vorschlag zur Nutzung von Alternativen zur weiteren Ka­
pitalbeschaffung wie z.B. Crowd Funding vorgebracht und interessiert aufgenommen, dies 
wurde aber in dieser Versammlung nicht weiter verfolgt
Der Vorschlag aus der Versammlung, den Grundsatzbeschluss im Sinne des Antrag 2 zu 
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vertagen bis vertiefte Details zu technischen Parametern, Dimensionierungsansatz und 
Nutzungsanforderungen an die Wärmepumpenanlage vorgestellt werden könnten, fand 
keine Mehrheit und wurde von der Versammlung bei der Abstimmung mit 2 Ja­Stimmen 
und 2 Enthaltungen abgelehnt.
Der Antrag 2 wurde von der Versammlung bei der Abstimmung mit 3 Enthaltungen und 
ohne Gegenstimme angenommen

TOP 10 Schlußwort
Werner H. sicherte im Auftrag der Arbeitsgruppe Heizungssanierung zu, schnellstmöglich 
und umfänglich alle Informationen zum Thema Baumaßnahmen und Bedarf an die Ver­
einsmitglieder weiterzugeben sobald diese verfügbar würden.
Die neue Vorstandschaft bedankte sich bei den Mitgliedern für die konstruktive Mitarbeit  
an der Versammlung.
Allen Versammlungsteilnehmern wurde ein guter Nach­Hause­Weg gewünscht.
Ende der Versammlung war um 22:35 Uhr.

www.lerchl-druck.de  

Liebigstraße 32 · 85354 Freising
Telefon: 0 81 61/53 03-0

info@lerchl-druck.de

• Offsetdruck

• Digitaldruck

• Werbetechnik

seit über 70 J
ahr� 
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Bericht Hüttenreferent Gaststube

Erfreulich und erfolgreich blicken wir zurück auf das vergangene Jahr 2025. So konnten wir 
43 Tage mit Hüttendiensten belegen, und unsere Gäste bewirten und verwöhnen, letztend­
lich aber den Umsatz von 2024 nicht erreichen.
Herzlichen Dank an alle Hüttenwirte und Helfer für die Unterstützung und letztendlich auch 
an unsere Gäste, ohne die es nicht möglich wäre.
Eine positive Resonanz und freundlich lachende Gesichter der Gäste bestärken uns immer 
wieder, auch wenn es manchmal gewaltig zur Sache geht .
Es wird immer wieder diese Spitzentage geben wo wirklich alles passt und man einfach 
platt ist am Abend, aber es war trotzdem schön miteinander zu arbeiten.
Sehr erfreulich war dann das Gutachten und der Bescheid der Behörden über die Stand­
sicherheit unseres Naturfreundehauses. Hoffentlich bleiben wir in Zukunft von solchen 
Naturereignissen verschont!

Kurz vor Weihnachten konnte ich endlich unsere neue Küche einbauen. Sie bietet Komfort 
in der Bedienung durch mehrere Auszüge und Schubkästen.
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Die Edelstahlarbeitsplatte ist leichter zu rei­
nigen, ein Induktionskochfeld für schnelle­
res Aufheizen und einfacherer Pflege, sowie 
eine Gläserspülmaschine.
Somit sind wir in der Küche in puncto 
 Hygiene deutlich besser aufgestellt und er­
hoffen uns ein weiteres gutes Jahr 2026!

Herzlichen Dank an Andrea Myrth, Petra 
Grassl und Manu Grüneberg für die gute 
Zusammenarbeit!

Berg Frei!
Herbert
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Liebe Naturfreundemitglieder,
heuer gibt es wieder das beliebte 

„Mittwochsgrillen“

Wer Zeit und Lust hat packt sich ein paar Würstchen, Steak oder etwas Vegetarisches 
ein und legt es bei uns auf den Grill. Brot und Grillsoßen nicht vergessen und schon 
kann es losgehen. Du kannst aber auch gerne „nur“ eine Brotzeit mitbringen und die 
bei uns in geselliger Runde verspeisen.
Getränke oder mal einen Aperol gibt es dann wie immer bei uns.
Beginn:  Mittwoch 8. Juli – Mittwoch 26. August 2026
Treffpunkt:  Naturfreundehütte jeweils von 18.00 bis 21.00 Uhr
Bei Regen muss das Ganze leider ausfallen, aber wir hoffen ja auf einen schönen 
 Sommer mit Euch.

Es freut sich auf Euch, liebe Mitglieder
Herbert Pfanzelt, Anke und Thomas Matt

Geplante Öffnungszeiten:
Ganzjährig
an den Sonn­ und Feiertagen  von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Feierabendbierchen (nur Getränke)
an den Freitagen (Termine siehe Homepage) 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
 
P.S.: Wenn Sie mehr über die Naturfreunde Freising erfahren wollen, wenden Sie sich 
ruhig an die Hüttenwirte, weitere Informationen (wie Termine und Veranstaltungen) 
 finden sie auch auf unserer Homepage www.naturfreunde-freising.de
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Bericht der Hüttenreferentin Übernachtungen

2025 ist zu Ende, es ist kaum zu glauben, das war schon das dritte Jahr meiner Amtszeit 
als Hüttenreferentin für den Übernachtungsbereich. 
Meine Arbeit besteht aus der Verwaltung der Reservierungsanfragen, der Kommunikation 
mit den Gästen, der Erstellung der Rechnungen, dem Führen der Statistik und der Übermitt­
lung der Übernachtungszahlen an das Bayerische Landesamt für Statistik. Manchmal bin ich 
auch vor Ort und putze oder sortiere Sachen aus. 
Wir hatten etwas weniger Anreisen als 2024, somit 930 Übernachtungen und etwas weni­
ger Umsatz, knapp 15.000 Euro. Die Preise bleiben auch 2026 vorerst stabil, auf Nachfrage 
gewähren wir sozialen Einrichtungen und Vereinen einen Rabatt. 
Besonders freut es mich, dass wir wieder einige Gruppen und Organisationen zu Gast hat­
ten, die schon mehrfach bei uns gewesen sind. Das zeigt, dass die Menschen sich an die­
sem Ort und in unserem Haus wohl fühlen! Im August durften wir  wieder  Gäste vom In­
ternationalen Jugendgemeinschaftsdienst, in Kooperation mit dem Landratsamt Freising 
und dem Landschaftspflegeverband Freising, in unserem Haus begrüßen. 
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Übernachtungspreise  (ohne Verpflegung)
(gültig ab September 2023)

Zimmer Gruppenschlafraum

Erwachsene Mitglieder 10,00 Euro 8,00 Euro

Kinder und Jugendliche Mitglieder 8,00 Euro 6,00 Euro

Erwachsene Nichtmitglieder 24,00 Euro 17,00 Euro

Kinder und Jugendliche Nichtmitglieder 17,00 Euro 12,00 Euro

Energiepauschale  
von Oktober bis März je Person 

2,50 Euro 2,50 Euro

Leihwäsche 5 Euro pro Stück  
(Laken, Bettbezug, Kopfkissen, Handtuch) 

Restmüllsack 10 Euro (Alternative: Müll selbst entsorgen)

Kaution: Bei Anreise ist eine Kautionsgebühr in bar zu hinterlegen.  
Familien bis 5 P. 25,– Euro/Gruppen bis 10 P. 50,– Euro/Gruppen ab 10 P. 100,– Euro 
Diese bekommen sie bei Abreise zurück, sofern alles in Ordnung ist. 

Anfragen nur schriftlich an: freising@naturfreunde.de

Einen Belegungsplan finden Sie unter  
https://www.naturfreunde.de/haus/naturfreundehaus­freising

Bezahlung erfolgt ausschließlich per Rechnung und Überweisung.

Nicht zu vergessen sind die Privatfeiern, die von Freitag auf Samstag bei uns stattfinden 
können und die Gäste nehmen auch immer mehr die Möglichkeit der Übernachtung wahr. 
Mein besonderer Dank gilt Herbert und Petra für die tolle Zusammenarbeit ! 
Anfragen bitte ausschließlich an: freising@naturfreunde.de 

Berg frei!
Andrea Myrth, Hüttenreferentin Übernachtungen
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Jahresbericht Naturzwergerl
Im Juli fiel der Startschuss für die Gründung der neuen Naturzwergerl­Gruppe! 
Kinder von 3 bis 8 Jahren (und natürlich Geschwisterkinder) sind seither eingeladen, zu­
sammen mit ihren Eltern, die Naturzwergerl­Gruppe zu besuchen. Die Gruppentreffen fin­
den vierzehntägig jeweils am Dienstag von 16:00 bis 17:30 Uhr statt. 
Wir konnten im Juli zahlreihe Familien zum Schnuppern begrüßen. Das erste Treffen fand 
an der Isar in Marzling statt. Bei Wasseruntersuchungen und Steine bemalen konnten wir 
uns gleich ein wenig kennenlernen. Es folgte ein Treffen an der Stoibermühle zum Paddeln. 
Beliebt war es auch, den Bäumen „Matschgesichter“ zu verpassen. 
Eine weitere Aktion fand im Wald statt: dort haben wir in Wurzelstöcke kleine Zwergendör­
fer für die mitgebrachten Figürchen gebaut. 
Im Oktober schließlich ging es nach Asenkofen zum Kürbisschnitzen. Schaurig schöne Kür­
bisse sind dort entstanden! 
Weiter ging es „Rund um den Apfel“, bis schließlich im November das Planungstreffen für 
das Jahr 2026 stattfand. 
Im Dezember haben wir im Naturfreundehaus köstliche Plätzchen gebacken und das Jahr 
damit weihnachtlich ausklingen lassen. 

Es sind aktuell etwa 5 – 6 Familien aktiv; wir freuen uns darauf, im neuen Jahr noch recht 
viele „Neuzugänge“ begrüßen zu dürfen! Wir bieten dazu wieder 4 Schnuppertermine an, 
zu denen wir recht herzlich einladen. 
Die Schnuppertermine finden statt wie folgt: 
14. April – Pflanzen säen
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28. April – Insektenhotel bauen
9. Juni – Matschgesichter
Anmeldung wird erbeten unter: naturzwergerl@naturfreunde­freising.de
Berg frei! 
Die Naturzwergerl 

Naturzwergerl Termine 2026
13. Januar Futterzapfen
27. Januar Mandala aus Saaten
10. Februar Fasching im Wald
24. Februar Floße bauen Vöttinger Weiher
10. März Bärlauch sammeln und Buttern
24. März Ostern
14. April Pflanzen sähen
28. April Insektenhotel
12. Mai Erlebnisbauernhof
9. Juni Matschgesichter
23. Juni Isar Wasseruntersuchung/Steine bemalen
7. Juli Paddeln an der Stoibermühle/Baden
21. Juli Paddeln an der Stoibermühle/Baden
22. September Basteln mit Naturmaterialien
6. Oktober Rund um den Apfel
20. Oktober Kürbisschnitzen
10. November Laternen­/Fackelwanderung
24. November Feuerschale (Stockbrot + Würstchen)
8. Dezember Plätzchen­/Lebkuchen backen

Wir freuen uns auf Deinen Besuch:  OBERE HAUPTSTR. 53
Tel. 08161 9896565 · www.FREILUFTWERK.de

Die richtige
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Jahresbericht der Familiengruppe

Gleich vorneweg: Schee wars, das vergangene Jahr mit der Familiengruppe! 
Wir trafen uns monatlich zu verschiedenen gemeinsamen Unternehmungen. Die Jahres­
planung machen wir traditionell im November fürs jeweils nächste Jahr. Bei der Organisa­
tion der Ausflüge helfen wir zusammen: jede Familie übernimmt ein oder zweimal die 
Planung!
Zum Jahresbeginn ging es gleich hoch hinaus: Im Januar waren wir zum Klettern und Boul­
dern in der Naturfreunde­Kletterhalle in Dachau. 
Als nächstes sind wir im Februar zum Bodenschneidhaus aufgestiegen und mit den Schlit­
ten wieder hinunter gesaust. Es blieb dann auch kalt genug, um auf dem Oberberghauser 
Weiher mit den Schlittschuhen ein paar Runden drehen zu können. 
Immer sehr beliebt ist das gemeinsame Kegeln: Ob groß gegen klein, Jungs gegen Mädels 
– Gelächter und Freude sind immer groß! 
Beim Frühjahrs­Radlcheck haben wir gemeinsam unsere Fahrräder geputzt und verkehrs­
tüchtig gemacht. 



27

Kurz vor Ostern trafen wir uns zum Geocaching in der Plantage. Nachdem wir den „Schatz“ 
gefunden hatten, schüttelten wir Butter auf einer nahen Wiese und ließen uns diese mit 
den gesammelten Kräutern schmecken. Natürlich haben wir so nah am Waldrand auch den 
Osterhasen aufgeschreckt… 
Aufgeschoben nicht aber aufgehoben ist die wetterbedingt ausgefallene Fahrradtour ins 
Heidehaus in Fröttmaning. 
Unser jährliches Camping­Wochenende führte uns in diesem Jahr an den Achensee. Nach­
dem wir am Samstag mit einem Badetag gestartet waren, ging es am Sonntag entlang des 
Sees zur Gaisalm. Dank der sommerlich heißen Temperaturen waren am Ende der Wande­
rung alle froh um eine erfrischende Abkühlung im See. Zurück ging es dann ganz gemütlich 
mit dem Schiff. 
Im September waren wir mit dem Freizeitbus im Altmühltal. Von Neustadt an der Donau 
ging es mit den Fahrrädern nach Kloster Weltenburg. Nach dem Mittagessen haben wir uns 
gut gelaunt auf den Weg nach Kelheim gemacht. Von dort ging es mit dem Freizeitbus 
wieder nach Hause. 
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Familiengruppe Termine 2026
11. Januar  Schlittenfahren  

Breitenberg Hütte
23.–25. Januar  Winterwochenende  

Freibergsee
6. Februar 17:30 Uhr  Kegeln in Zolling
8. März Kletterhalle Dachau
22. März Hüttendienst
26. April Vogelstimmen und ggf Eisessen
14. Juni Radltour Biergarten Haag
10.–12. Juli Campingwochenende Kastlhof
27. September Klettersteig Konstein
18. Oktober Bauernhofmuseum
14. November Planungswochenende mit Lagerfeuer
19. Dezember Sonnenwendfeier

Nicht fehlen durfte auch in diesem Herbst 
eine Fahrt nach Konstein. Wer mochte, 
konnte den Klettersteig gehen oder sich für 
die gemütlichere Wanderstrecke entschei­
den. Hernach sind wir im Naturfreundehaus 
Konstein eingekehrt. 
Im November machten wir uns schließlich 
an die Jahresplanung für 2026, bevor wir 
mit der Sonnwendfeier das Jahr haben aus­
klingen lassen. 

Berg frei!
Die Familiengruppe

Für unsere Mitglieder gibt es für Infos  
eine WhatsApp-Gruppe,  

bei Interesse beim Vorstand melden.
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Jahresbericht der Jugendgruppe

Im Jahr 2025 war unsere Jugendgruppe mit 13­ bis 14­jährigen Teilnehmenden aktiv und 
abwechslungsreich unterwegs. Der Jahresplan begann im Januar mit Schlittschuhlaufen, 
das uns trotz winterlicher Kälte viel Spaß und Bewegung brachte. Im Februar waren wir im 
Kino und haben unseren Raum im Haus der Vereine weiter gestaltet. Im April haben wir im 
NFH Pizza gebacken, Salat und Obstsalat gemacht, es war richtig lecker und wir hatten 
Spaß. Wir übernachteten im Anschluß, der Abend wurde mit Spielen gefüllt und es gab am 
Morgen ein ausreichendes Frühstück. Im Mai sind wir mit dem Zug nach München gefah­
ren zum shoppen, jeder hat etwas gefunden, unterwegs gab es dann noch leckeres Essen. 
Und ebenfalls im Mai starteten wir ein Geocaching­Abenteuer, wir haben als Team unzäh­
lige versteckte Caches gesucht und dabei Orientierungsfähigkeiten und Problemlösung ge­
stärkt. Im Juli waren wir im Fresh schwimmen, rutschen und Pommes essen. Der August 
wurde wegen den Ferien pausiert, aber im September ging es weiter. Nämlich im NFH 
Wraps gemacht, dazu gab es Salat und im Anschluß waren wir noch in der Natur und haben 
uns ein Maisfeld angeschaut und uns gefragt was für Tiere dort ihre Spuren hinterlassen 
haben. Im Oktober haben wir kreativ Leinwände gestaltet und unseren Raum im Haus der 
Vereine gemütlicher gemacht. Außerdem waren wir im November im Restaurant Indian 
Village essen und haben gemeinsam unsere Jahresplanung 2026 erstellt. Im Dezember 
wurde sich noch einmal Schlittschuh laufen gewünscht. 
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Die Jugendgruppe ist seit Januar 2026 offen für neue Mitglieder (11­15 Jahre), diese dür­
fen 3 Mal Schnuppern und sich dann überlegen ob sie ein Teil des Naturfreundevereins 
und der Jugendgruppe werden wollen. Die Gruppe ist gut zusammen gewachsen und 
 jeder hat seinen Platz gefunden. Wir wollen das sie weiter wächst und bunter wird. Es 
 haben bereits 2 neue Jugendliche geschnuppert. Die Jahresplanung 2026 steht und wir 
haben wieder tolle Aktivitäten vor.

Jahresplanung 2026 für die Jugendgruppe
16.01. Kino Freising
27.02. Bouldern
20.03. Spieleabend im Jugendzentrum
17.04. spontane Aktion !!!
22.05. Übernachtung NFH Hangenham
26.06.  Schwimmbad
17.07.  Übernachten NFH außerhalb
August  FERIEN
25.08. Übernachten NFH außerhalb
23.10.  Kürbis schnitzen
20.11.  Essen gehen, Jahresplanung 2027
11.12. oder 18.12.  Weihnachtsmarkt
Das sind die Termine für das Jahr 2026, der Plan kann noch verändert werden.
Aktivitäten und Daten können verschoben werden.
Spontan können weitere Termine dazu kommen.
Das waren die Wünsche der Gruppe. 

Hüttenwirte gesucht!
Es sind noch Termine zur Hüttenbewirtung frei.

Meldet euch gerne unter
huette@naturfreunde-freising.de
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Bericht der Fachgruppe Paddeln

Im Jahr 2025 haben wir es tatsächlich geschafft, alle 3 geplanten Tagesfahrten durchzu­
führen. Angefangen haben wir früh im Jahr auf der Isar. Mit einer kleinen Gruppe sind wir 
die Isar von Freising bis Oberhummel gepaddelt. Gebadet hat Ende März zwar noch nie­
mand, aber zum Paddeln war das Wetter ideal. 
Im Mai haben wir erst mal noch 2 Boote gekauft, einen Zweier und einen Einer, beide von 
Prijon aus PE. Die Jungfernfahrt war dann gleich der Donaudurchbruch. Wir sind von Neu­
burg an der Donau bis Kehlheim gepaddelt. Im Kloster Weltenburg haben wir im Biergarten 
länger pausiert, bevor wir dann mit unseren 8 Booten durch den Donaudurchbruch ge­
fahren sind. In Kehlheim hat es noch ein Eis gegeben, dann ging es wieder nach Hause und 
die Einweihung unserer neuen Boote war erfolgreich beendet. 
Ende Juni sind wir wieder gemeinsam mit dem Bund Naturschutz Freising gepaddelt. Dies­
mal auf der Isar von Marzling bis Moosburg. Mit dabei war eine Referentin vom Bund 
 Naturschutz Freising zum Thema Bürgerwissenschaft im Auwald der Isar. Dazu gab es am 
Start einen kleinen Vortrag, mit der Vorstellung einer App, mit der jeder Tiere und Pflanzen 
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fotografieren und die Bilder mit Positionsdaten auf einen Server laden kann. Dort werden 
die Daten dann statistisch ausgewertet, wodurch der Bestand und die Verteilung der Arten 
abgeschätzt werden kann. Mit einer großen Gruppe von ca 10 Booten sind wir gestartet 
und natürlich auch angekommen. 
Am ersten Augustwochenende war der Kochelsee im Oberland unser Ziel. Hatten wir bei 
den Tagesfahrten immer Glück mit dem Wetter, war das im August ganz anders. Es hat 
soviel geregnet, daß kein Fluß gepaddelt wurde, nur ab und zu konnte man eine Runde auf 
dem Kochelsee drehen. Da war dann viel Alternativprogramm gefragt. So ging es natürlich 
ins Walchenseekraftwerk, ins Franz­Marc­Museum, in die Therme, zum Essen oder zum 
Spazierengehen. Ich konnte daran heuer nicht teilnehmen und möchte mich daher ganz 
herzlich bei der Elisabeth bedanken, die das Ganze organisiert und durchgeführt hat und 
natürlich bei allen, die sie dabei unterstützt haben.
An der Stoibermühle waren wir wieder mit den Naturzwergerln. Da konnten dann die 
 Kinder und Eltern unserer neuen Naturzwergerlgruppe mal Kajaks, Kanadier und SUP aus­
probieren.
2026 gibt es wieder ein Programm und ich hoffe auf rege Teilnahme. Genaueres findet Ihr 
auf www.naturfreunde.de/ortsgruppe/ortsgruppe­freising
Für die Teilnahme muss man sich jeweils anmelden. Teilnehmen können Mitglieder und 
Nichtmitglieder, Boote sind eventuell vorhanden. Die Teilnahme an den Fahrten ist für Mit­
glieder gratis, Nichtmitglieder zahlen 5,00 Euro.

Berg frei
Heiner Link

Paddeltermine für 2026:
21.03. Paddeln auf der Isar

21.06. Kajakfahrt auf dem letzten Stück freifließende Donau in Bayern

05.07.  10:00–17:00 Uhr  Naturkundliche Fahrt mit Manfred Drobny  
vom Bund Naturschutz in Freising

07.–09.08. Verlängertes Paddelwochenende im Chiemgau
04.10.  07:00–19:00 Uhr  Kanufahrt in der Nähe von Freising

Weitere Infos auf unserer Internetseite
https://www.naturfreunde­freising.de/index.php/freizeitgruppen/paddelgruppe
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Die Wanderfreunde 2025

Auch im vergangenen Jahr waren die Wanderfreunde aktiv mit insgesamt vier Wanderun­
gen. Losgelegt haben wir schon im März, von unserem Naturfreundehaus aus. Die Route 
führte uns an der Isar entlang über die Isarbrücke und über eine große Schleife vorbei am 
Marzlinger Weiher und Wimmers Hofladen, wo wir uns ein Eis gegönnt und ein paar Le­
bensmittel aus der Region gekauft haben. Zurück dann über Marzling und am Isar­Steilhang 
entlang. Zum Nachgehen ist die Tour unten abgebildet. Vielleicht ein Ansporn für Euch oder 
Gäste unserer Hütte, wenn der Kuchen mal schwer im Magen liegt . Etwas Zeit sollte 
man sich aber schon nehmen, es sind immerhin 12 km.
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Auf vielfachen Wunsch haben wir in 2025 auch zwei Bergwanderungen durchgeführt, die 
erste davon Mitte April bei schönstem Wetter, von Lenggries aus zum Seekarkreuz. Auf dem 
Gipfelweg ab der Lenggrieser Hütte (wo wir zu Mittag gegessen und Kaffee getrunken ha­
ben) sind wir dann doch noch durch ein paar Schneefelder getappt, aber der Großteil des 
Weges war trocken und gut zu gehen. 
Auf dem wunderbaren Rückweg durch einen Buchenwald begrüßte uns der Frühling ganz 
deutlich in Form von farbenfrohen Blumen, die aus dem blätterübersäten Boden hervor­
sprossen, sowie hunderten, wenn nicht tausenden Grasfröschen, meist im Huckepack­
Modus, auf der Frühjahrswanderung. Wir mussten echt aufpassen, wo wir hintraten. Ob­
wohl selbst keine Amphibie, hätten mich ein Wasserfall und seine Gumpe fast noch dazu 
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überredet, ein Ganzkörperbad im eiskalten Bergwasser zu nehmen. Es waren mir dann 
aber doch zu viele Zuschauer anwesend. Für die Füße (und vor allem die Blasen darauf) 
war es jedoch eine tolle Erholung!
Übrigens kann diese Tour kann mit geeignetem Material (Grödel!) auch im Winter gegan­
gen werden und die Lenggrieser Hütte ist zumindest am Wochenende ganzjährig geöffnet 
– nur so als Anregung. 
Zwei weitere Wanderungen wurden in 2025 noch durchgeführt: im Mai eine Nachmittags­
wanderung von unserer Hütte aus an der Isar entlang über Oberhummel nach Langenbach 
und im September wieder eine Bergwanderung auf den Setzberg und wieder bei bestem 
Wetter. 
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Gerne nehmen wir weitere Interessierte in unsere Wandergruppe auf. Wer gerne dabei 
wäre oder erstmal nur passiv Infos dazu erhalten möchte, schreibt bitte an wa­ra@natur­
freunde­freising.de, um sich in den E­Mail­Verteiler aufnehmen zu lassen. Weitere Informa­
tionen und Termine, wie auch kurzfristige Absagen oder Verschiebungen, gibt es nur über 
den E­Mail­Verteiler. Unsere Wanderungen sind typischerweise 9­12 km lang und für alle 
machbar, die noch einigermaßen gut zu Fuß sind. Bei Bergwanderungen müssen allerdings 
schon um die 600­900 Höhenmeter überwunden werden und man sollte sich hier ehrlich 
selbst einschätzen, ob man das konditionell schafft. Im Zweifelsfall mich einfach 
ansprechen/­schreiben. 
Vor Kurzem hat sich eine spontane Untergruppe der Wanderfreunde gebildet, und zwar aus 
Leuten, die kurzfristig auch unter der Woche öfter Zeit haben. Das hat den Vorteil, dass man 
spontan gutes Wetter besser ausnutzen kann und beliebte Wanderrouten nicht so stark 
frequentiert sind. Auch die Staugefahr ist unter der Woche meist geringer. Bei Interesse 
bitte ebenfalls oben angegebene E­Mail­Adresse anschreiben.

Zum Schluss ein kleiner Aufruf: Aktuell schaffe ich es zeitlich leider nicht, selbst den 
Wanderleiter­Lehrgang der Naturfreunde (7–8 Tage) zu absolvieren. Vielleicht fühlt sich ja 
jemand von euch angesprochen, der/die Lust auf die Ausbildung hat und künftig gemein­
sam mit mir Wanderungen planen und führen möchte – oder einfach aktiv mit dabei sein 
will. Der Verein übernimmt die kompletten Ausbildungskosten. Alles, was es braucht, ist 
etwas zeitliche Flexibilität und Freude daran, unsere offizielle Wandergruppe in Freising 
mitzugestalten. Das wäre eine echte Win­win­Situation für alle! Melde dich gerne bei mir 
– ich freue mich auf dich!
Andreas P.

Wandertermine 2026 

Sonntag, 22.03. vsl. Echinger Zwei­Seen­Runde (mit Bademöglichkeit ;) 
(Ausweichtermin: 29.3. oder 12.4.)

Sonntag, 19.04. vsl. leichte Bergwanderung (nur bei schönem Wetter) 
(Ausweichtermin: 26.4. und/oder Touränderung Freising u. Umgebung)

Sonntag, 17.05. Dachauer Gegend (mit NF­Haus), Auenwanderung Amper, oder 
Bergwanderung (falls zuvor ausgefallen) (KEIN Ausweichtermin)

Sonntag, 28.06. Nachmittagswanderung mit Bademöglichkeit in der Nähe oder Berg­
wanderung (KEIN Ausweichtermin)

Sonntag, 13.09. Bergwanderung (Ausweichtermin am 27.9. oder 4.10.)

Anmeldung und Infos unter wa­ra@naturfreunde­freising.de
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Radtouren

Wir starten mit unseren Radtouren:
26. April   Runde durchs Ampertal – für E­Bikes empfohlen 

Treffpunkt: 10:30 Uhr BRK, Rotkreuzstr. 10 
Strecke ca. 51 km, Dauer ca. 3 Std.

17. Mai Route und Treffpunkt wird noch bekanntgegeben

7. Juni Route und Treffpunkt wird noch bekanntgegeben

2. August Route und Treffpunkt wird noch bekanntgegeben

Anmeldung und Infos unter wa­ra@naturfreunde­freising.de

Winterworkout
Wie jedes Jahr gibt es unser Wintertraining für Jedermann. Mitglieder können jederzeit gra­
tis teilnehmen, für Nichtmitglieder gibt es die Möglichkeit Termine über die VHS zu buchen. 

Mittwoch 20:00–21:00 Uhr – Turnhalle der Paul­Gerhardt­Schule  
ab 15. Oktober 2026 bis Ende März 2027

Winter Workout ist ein Training, das uns gezielt auf den Winter, mit seinen speziellen Sport­
arten und Freizeitmöglichkeiten, vorbereitet. Dabei trainieren wir nicht nur Ausdauer und 
Kraft, sondern auch Koordination und achten auf die Balance. Zu motivierender Musik be­
ginnen wir mit einem intensiven Warm Up für den ganzen Körper. Nach dem anschließen­
den Stretching formen und straffen wir unseren Body mit ausgesuchten Übungen aus 
verschiedenen Sportarten wie Pilates oder Bodyweight Exercises.
Wenn es für den Trimmdichpfad zu dunkel und zum Laufen zu kalt ist, ist der Winterwork­
out für jeden die ideale Alternative, um sich mit Spaß, fit durch den Winter zu bringen.
Mitzubringen: Matte, Sportkleidung, Hallenturnschuhe, Getränk.
Termine und weitere Infos unter https://www.naturfreunde.de/termin/skigymnastik­0
Berg frei! Heiner
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am 25. Juli 2026

Wir wollen auch heuer wieder einen schönen Tag zusammen verbringen. Wer Ideen 
hat wo es hingehen soll oder gern bei der Organisation helfen möchte oder auf alle 
Fälle dabei sein will meldet sich bitte unter vorstand@naturfreunde­freising.de.
Nähere Infos gibt es ab Ende Juni auf der Homepage.

Vereinsausflug



Freising Solar GmbH
Hillebrand & Nieder 
Telefon 08161/185 00 00 

info@freisingsolar.de
www.freisingsolar.de

IHRE PROFIS FÜR  

SOLARSTROM!
 ✔ kostenlose & unverbindliche Beratung

 ✔ faire Preise & hohe Qualität

 ✔ schnelle Ausführung

Seit 2012  

Ihr Experte  

in Freising

Vereinbaren Sie  

noch heute einen  

Beratungstermin

FSS-302-26P03-Anz-Naturfreunde-A6-v1-01.indd   1 25.03.26   10:39
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Neugründung: Weinbau am Rudlfinger Südhang

Was wir, Holger und Vincent Greiter, vor zwei Jahren als Vision am Südhang starteten, hat 
nun offiziell Wurzeln geschlagen. Wir freuen uns, unser Projekt als neue Gruppe der Natur­
freunde Freising vorzustellen und suchen nach Verstärkung für unser Team.
Alles begann mit der Vorbereitung des Geländes und den ersten 20 Rebstöcken. Mittler­
weile ist die Anlage um zwei weitere Reihen gewachsen. Für uns ist der Weinberg mehr als 
nur Anbau: Es ist ein lebendiges System nach Permakultur­Prinzipien. In dem wir zeigen 
wollen, wie man im Einklang mit der Natur etwas Einzigartiges erschafft. 
Unser Konzept für Mensch und Natur:
Permakultur & Hangsicherung: Durch das tiefe Wurzelwerk unserer Reben und dem geziel­
ten Aufbau vielfältige Kräuterschichten schützen wir den Boden aktiv vor Erosion.
Echte Kreislaufwirtschaft: Wir nutzen konsequent die Ressourcen vor Ort – das Bauholz für 
Spaliere und Material für die Wegebefestigung gewinnen wir nachhaltig direkt vom Hang.
100 % Spritzmittelfrei (Pestizidfrei): Dank moderner Piwi­Sorten verzichten wir vollständig 
auf Chemie sowie im Bioanbau übliche Mittel wie Kupfer oder Schwefel, um Boden und 
Nützlinge zu schonen
Das Ziel: Unser erster eigener Wein
Das Abenteuer Keltern: Gemeinsames Ziel ist der gesamte Weg von der Rebe bis Glas – wir 
wollen gemeinsam unseren ersten eigenen Wein & Saft für den Verein herstellen.
Natur pur erleben: Einladung zum Reinschnuppern beim Bauen mit Naturholz, der Kräuter­
pflege oder der Lese. 
Bei Interesse meldet euch bitte beim Vorstand unter vorstand@narturfreunde­freising.de
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Aktion Saubere Landschaft

Eine kleine schlagkräftige Truppe traf sich 
am 8. November zur Aktion Saubere Land­
schaft in der  Savoyer Au. Ausgestattet mit 
Müllgreifern, Sicherheitswesten, Eimern, 
Handschuhen und süßer Verpflegung, ging 
es dann auf die Tour 4. 
Nach der Ramadama­Aktion waren wir zum 
gemeinsamen Mittagessen eingeladen, 
warme Suppe und selbst gebackenes Brot, 
genau das richtige nach dem Einsatz bei 
nasskaltem Wetter. Dort tauschte man sich 
dann auch über die kuriosesten Funde aus.
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Bericht der Trommelgruppe

Die Trommelgruppe der NaturFreunde Freising lädt alle ein, die Freude an Rhythmus und 
Gemeinschaft haben. Einmal im Monat – der genaue Termin wird jeweils individuell verein­
bart – treffen sich die Teilnehmenden montags um 19 h 30 im Naturfreundehaus zur ge­
meinsamen Trommelrunde. Dort steht das Erleben pulsierender Rhythmen und das Mitei­
nander in entspannter Atmosphäre im Mittelpunkt.
Geleitet wird die Gruppe vom erfahrenen Kursleiter Andreas Hermann, der seit vielen Jah­
ren mit viel Feingefühl und Können Djembe­ und Conga­Spiel vermittelt. Ihm gelingt der 
Spagat, den Unterricht gleichzeitig für erfahrene Trommlerinnen und Trommler wie auch für 
Neueinsteiger spannend und zugänglich zu gestalten. Unterrichtsmaterial kann bei Bedarf 
gestellt werden, sodass auch Interessierte ohne eigene Trommel problemlos einsteigen 
können.
Um das Rhythmusgefühl von Anfang an ganzheitlich zu schulen, kommen neben den 
Trommeln auch Bodypercussion­Elemente zum Einsatz. Klatschen, Stampfen und einfache 
Bewegungsabläufe machen den Einstieg leicht und helfen, das eigene Timing zu entwi­
ckeln. Im Sommer verlagert die Gruppe ihre Treffen gerne auf die Terrasse des Naturfreun­
dehauses – mit einem fantastischen Ausblick ins Isartal, der der Trommelmusik eine beson­
dere Stimmung verleiht.

Neueinsteiger sind ausdrücklich willkommen, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Das 
Trommeln ist bereits seit langer Zeit ein fester Bestandteil des Freizeitangebotes der Natur­
Freunde Freising und bietet eine ideale Möglichkeit, Stress abzubauen, Musik direkt am ei­
genen Körper zu erleben und neue Menschen kennenzulernen. Anfragen und Anmeldun­
gen bitte per E­Mail an: trommeln@naturfreunde­freising.de.

Wir bedanken uns ganz herzlich  
bei unseren Inserenten.
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Bericht der Seniorengruppe

Auch 2025 gab es wieder zwei Seniorentreffen. Am 17.05.25 haben wir unsere lieben 
Seniorinnen und Senioren zu Kaffee und Kuchen ins Naturfreundehaus eingeladen. Bei 
Quizfragen zu Allgemeinwissen, Scherzfragen und Redewendungen hatten wir alle mächtig 
Spaß. Es war ein toller und vergnügter Nachmittag!

Am 8. September hieß es dann Prosit beim 
Freisinger Volksfest. Bei Hendl, Bier und 
Brotzeit genossen wir die angenehme und 
lustige Runde bei dem traditionellem Fest. 
Weit über 20 Senioren haben sich getroffen 
und den Duft von Mandeln, Steckerlfisch 
und Hendlbraterei geschnuppert. Beim 
Spaziergang über die Festwiese ließen wir 
das bunte Treiben auf uns wirken und freu­
ten uns über den geselligen und unterhalt­
samen Nachmittag!

Berg frei!
Thomas und Herbert 
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Einmal im Monat im Naturfreundehaus, Termine auf der Homepage!

Samstag, 16.5.26 · 19.30 Uhr

     

Walderlebnispfad an der Plantage, Freising
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Termine der Terrassen- und Kaminkonzerte  
sowie tagesaktuelle Informationen zu den Konzerten findet ihr  

unter www.naturfreunde-freising.de/termine-und-events

Rückblick Kultur 2025

Wir hatten elf Veranstaltungen in 2025, eine bunte Mischung: 2 Vorträge, vier Konzerte 
drinnen (Nene­Nova­Trio, Martin Vatter, Lächeln­Schlagernacht, Wachshäusl­Jam), vier Kon­
zerte auf der Terrasse (Abseits­Ramblers, Dixie­to­go, M­Brace, Klangkommode). Und das 
Weinfest. Es waren wieder besondere Momente – für die vielen Gäste – und für mich. 
Es freut mich sehr, dass das Kulturprogramm so gut angenommen wird. 

Diese wunderschöne Rückmeldung von Gästen, die beim Konzert vom Pianisten Martin 
Vatter dabei waren, ist für mich – und all die aktiven Naturfreund:innen – eine tolle Bestä­
tigung: „An die Naturfreunde Freising-Hangenham: Wir haben einen wunderbaren Abend 
bei Euch und Martin Vatters Seelenmusik verbracht. Es war ein Kreis von Menschen und 
ein Ort ganz besonderer Art. Lange nicht sowas erlebt! Dafür möchten wir uns herzlich 
bedanken. Lisa und Werner“

Martin
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Kulturtermine 2026

SA 28.02.26, 19.30 h Dietz & Arthur – bay. Bluesbarden
FR 27.03.26, 19.30 h Benedikt Framm – Gitarre
FR 17.04.26, 19.30 h JO! Jazz to Relax – Jazztrio
SO 10.05.26, 11 h Frühschoppen mit der Sankt Altomusi – bayerische Volksmusik
FR 22.0.26, 19.30 h Sweet Spot – Acustic Soulpop
SA 06.06.26, 18 h Nene Nova Trio – Bossa Nova, Jazz & more ...
FR 19.06.26, 19 h Radio Canta Con Noi – italienischer Abend  

(Ausweichtermin 10.07.)
SA 04.07.26, 19 h Apollon´s Smile – SingerSongWriter
SO 19.07.26, 11 h Weißwurstfrühstück mit der Unterbrucker Tanzlmusi –  

echte bayerische Volksmusik
SO 16.08.26, 11 h Jazzfrühschoppen mit  

Conny Kreitmeier & Die Sonntagsfreunde 
(Ausweichtermin 30.08.26)

SO 20.09.26, 11 h Jazzfrühschoppen mit Riserva 17
SA 03.10.26, 11 h  Jazzfrühschoppen mit St. Flint´s Boheme Jazzers
FR 16.10.26, 19.30 h Lissa & Vince, SingerSongWriter­Duo
FR 13.11.26, 19.30 h MAJURO, Jazz & Weltmusik
FR 20.11.26, 19.30 h Songs und Geschichten von der staaden Zeit  

mit Simone Saitenfeder und Matthias Jodl 



Flughafen München:

Hui oder Pfui?

ODERODERODER
… die schlechteste Luft 

in ganz Bayern?

Die schlechte Nachricht:
Der Flughafen 

ist einer der Orte 
mit der schlechtesten Luft 

in ganz Bayern!

✈  Unge� ltertes und bodennahes Verbrennen von bis zu 500.000 
Liter Kerosin täglich ver ursacht viele Tonnen an Luftschadsto� en. 

✈  Triebwerksabgase enthalten Unmengen von  Ultrafeinstaub und 
mehr als 52 toxische und krebserregende Sto� e.

✈  Nicht nur am Flughafen:
Im gesamten Umland ist die Atemluft mit Triebwerksabgasen 
massiv kontaminiert.
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Die gute Nachricht: Es gibt Lösungen
✈  Kerosinfreies Schleppen (mit TaxiBots)

✈  Schwefelarmes Kerosin

✈  Luft� lter in allen Gebäuden 

✈  Keine Einrichtungen und Veranstaltungen wie:   Kindertagesstätte 
Airport Hopser, LapCampus, Eventarena, Weihnachtsmarkt, etc. 

✈  Keine 3. Startbahn

✈  Doch bisher gilt: Gewinnmaximierung vor Gesundheitsschutz

✈  Wider besseren Wissens behauptet die FMG:
„Die Luft am Flughafen und seiner Nachbarschaft ist gut“.

✈  Mit Verweis auf angeblich wirtschaftliche Nachteile  blockieren Flug-
hafen und Bayerische Staats regierung seit Jahren Maßnahmen zur 
Reduzierung der gesundheitsschädlichen Belastungen.

✈  Nichts tun heißt Beschäftigte und Anwohner trotz Kenntnis der hohen 
Gesundheitsrisken weiter den hohen Belastungen auszusetzen.

✈  Dringende Abhilfe tut Not:
Die Bayerische Staatsregierung muss endlich  handeln

Artikel 56 des Grundgesetzes verp� ichtet die Amtsträger, 
ihre Kraft dem Wohle des Volkes zu widmen.

… nicht der Gewinnmaximierung zu Lasten der Gesundheit

www.bv-freising.de

Gemeinsam für bessere Luft und weniger Lärm
... für eine lebenswerte Heimat!
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Vorstand: 5 Gleichberechtigte
Vertretung nach innen und außen,  
Mitgliederverwaltung, Finanzen, Wahlen, 
Protokollführung, Sekretariat,  
Versammlungen, Kontakt zum Verband, 
Rechtsgeschäfte ...

vorstand@naturfreunde-freising.de

Beisitzer: 3 Mitglieder 
Zuarbeit, Diskussion, Aufgaben, Ideen ...

ausschuss@naturfreunde-freising.de

V E R E I N S A U S S C H U S S

Fachgruppen
Wassersport: 
Heiner Link 
paddeln@naturfreunde­freising.de

Kultur:
Martin Struck 
kultur@naturfreunde­freising.de

Trommeln:
Carolin Bögel & Elisabeth Winnes 
trommeln@naturfreunde­freising.de

info@naturfreunde-freising.de
www.naturfreunde-freising.de

Stand: 25. März 2026

Fachgruppen
wa­ra@naturfreunde­freising.de
Wanderm: 
Andreas Patrovsky
Rad:
Werner Habermeyer & Herbert Pfanzelt 

Weinbau:
Holger Greiter

Spieleabend:
Ulla Fuchslechner
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Hütte
Hüttenreferenten:
Max Häser & Herbert Pfanzelt

Hüttendienst (Wirtschaftsführer  
Hüttendienst/Belegung Gaststätte):
Herbert Pfanzelt & Klaus Lang
huette@naturfreunde­freising.de

Übernachtungsdienst  
(Wirtschaftsführer Übernachtung)
Andrea Myrth
freising@naturfreunde.de

Nicht zugeordnet 

Revision
Kontrollkommission
Renate Berger

Norbert Meier

Schiedsgericht
Edith Plessl

Helmut Schwaiger

Margit Thumann

Werner Habermeyer 
werner.habermeyer@naturfreunde­freising.de

Herbert Maier 
herbert.maier@naturfreunde­freising.de

Herbert Pfanzelt 
herbert.pfanzelt@naturfreunde­freising.de

Klaus Schinzel 
klaus.schinzel@naturfreunde­freising.de

Martin Struck 
kultur@naturfreunde­freising.de

Sabine Dausch

Michael Glaser

Anke Matt

Thomas Matt

Holger Greiter

Familiengruppe
Margaretha Wurmseher 
naturzwergerl@naturfreunde­freising.de

Jugendgruppe
Steffi Dramer 
jugend@naturfreunde­freising.de

Senioren
Christa Fuß, Michael Glaser, Herbert Pfanzelt

V E R E I N S A U S S C H U S S
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Wir gedenken all unserer verstorbenen Mitglieder!

Die NaturFreunde Freising trauern um

Robert Völkl verstorben am 27.03.2024 mit 88 Jahre

Karl Ehrmaier verstorben am 11.04.2025 mit 84 Jahre

Rudolf Bals verstorben im April 2025 mit 98 Jahren

Franziska Haslberger verstorben am 06.07.2025 mit 90 Jahre

Herausgeber:  Naturfreunde Deutschlands, Ortsgruppe Freising e.V. 
Major­Braun­Weg 12, 85354 Freising

Redaktion:  V.i.S.d.P. Vorstand der Naturfreunde Deutschlands  
Orstgruppe Freising 

Layout:  Andrea Habermeyer

Druck: Lerchl­Druck e.K., Freising

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Gedruckt auf Papier aus nachhaltiger Waldwirtschaft.
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NaturFreunde Deutschlands OG Freising e.V. Major-Braun-Weg 12 85354 Freising 

Verband fŸ r Umweltschutz, sanften Tourismus, Sport und Kultur 
Bankverbindung: Sparkasse Freising, IBAN: DE19 7005 1003 0000 0043 66,  BIC: BYLADEM1FSI 

Aufnahmeantrag 
Ich/Wir beantrage/n die Mitgliedschaft beim Verein „NaturFreunde Deutschlands Ortsgruppe Freising e.V.“ Die 
Satzung der NaturFreunde Freising (im Internet abrufbar unter www.naturfreunde-freing.de) ist mir /uns bekannt. 
Ich/Wir stimme/n mit den Satzungsgemäßen Zielen überein. 

Vorname, Name:   

Straße, Haus-Nr.:   

PLZ Ort: Tel.-Nr.:  

E-mail:  Mobil-Nr.:  

Geburtsdatum:  Eintrittsdatum:   

Weitere Mitglieder im selben Haushalt: 

2 Vorname, Name:  Geburtsdatum:  

Mobil-Nr.: E-mail:  

3 Vorname, Name: Geburtsdatum:  

Mobil-Nr.: E-mail:  

4 Vorname, Name:  Geburtsdatum:  

Mobil-Nr.: E-mail:  
 
Mitgliedskategorie (Erklärung siehe unten):                              o E     o ER     o F     o FR     o K/J 

Erklärung und Jahresbeiträge der Mitgliedskategorien 
Kategorie Erklärung Beitrag in Euro (Stand: 4/2025) 
E  Einzelmitglied oder Alleinerziehende mit Kindern 72,00 Euro  
ER  Rentner und Witwen 62,00 Euro 
F  Familien mit Kindern oder Paare 92,00 Euro 
FR  Rentnerpaar 82,00 Euro 
K/J  Kinder und Jugendliche mit Kindergeldnachweis 39,00 Euro 
 
       
Ort, Datum Unterschrift Unterschrift 2 Unterschrift 3 Unterschrift 4 
 
Der Mitgliedsantrag ist nur vollständig ausgefüllt gültig.  
Die Einzugsermächtigung ist Bestandteil des Mitgliedsantrags. 
 
Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPALastschriftenmandats: 
Ich ermächtige den Verein „NaturFreunde Deutschlands Ortsgruppe Freising e.V.“ (Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE51ZZZ00001210193) widerruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift von 
meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Verein „NATURFREUNDE 
DEUTSCHLANDS ORTSGRUPPE FREISING E.V.“ auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Zahlungspflichtiger / Kontoinhaber:    

IBAN: DE          BIC:   

       
Datum Unterschrift  



	
Major-Braun-Weg 12 85354 Freising 

Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð Ð  
NaturFreunde Deutschlands OG Freising e.V. Major-Braun-Weg 12 85354 Freising 

Verband fŸ r Umweltschutz, sanften Tourismus, Sport und Kultur 
Bankverbindung: Sparkasse Freising, IBAN: DE19 7005 1003 0000 0043 66,  BIC: BYLADEM1FSI 

 
 
Einwilligungserklärung Datenschutz  
Datenschutzhinweise  
Wir informieren, dass die in der Beitrittserklärung angegebenen personenbezogenen Daten auf 
Datenverarbeitungssystemen der Ortsgruppe Freising e.V., des Landesverbands Bayern e.V. und der NaturFreunde 
Deutschlands gespeichert und für Verwaltungszwecke verarbeitet und genutzt werden.  
Die personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen vor der 
Kenntnisnahme Dritter geschützt.  
Nur Vorstandsmitglieder haben Zugriff auf personenbezogene Mitgliederdaten.  
Sonstige Informationen zu den Mitgliedern werden von der Ortsgruppe grundsätzlich nur verarbeitet oder genutzt, 
wenn sie zur Förderung der Vereinszwecke nützlich sind und keine Anhaltspunkte bestehen, dass die betroffene 
Person ein schutzwürdiges Interesse hat, das der Verarbeitung oder Nutzung entgegensteht. Eine Datennutzung für 
Werbezwecke findet nicht statt. Aus Koordinationsgründen und um evtl. umweltfreundliche Fahrgemeinschaften 
bilden zu können, ist auch ein Austausch der Kontaktdaten der Teilnehmer untereinander möglich. Der Vorstand 
macht besondere Ereignisse des Vereinslebens, insbesondere die Durchführung von Veranstaltungen und Ergebnisse 
von Wettkämpfen öffentlich bekannt. Dabei können personenbezogene Mitgliederdaten, Texte, Bilder und Filme 
veröffentlicht werden. Das einzelne Mitglied kann jedoch jederzeit gegenüber dem Vorstand schriftlich Einwände 
gegen eine solche Veröffentlichung vorbringen. In diesem Fall unterbleibt in Bezug auf dieses Mitglied bis auf 
Widerruf eine weitere Veröffentlichung.  
Jedes Mitglied hat die Möglichkeit, vom Verein Auskunft über die persönlichen Daten zu erhalten und Korrektur bei 
unrichtigen Daten zu verlangen. Eine Sperrung oder Löschung kann verlangt werden, sofern diese nicht für die 
Abwicklung von Geschäftsprozessen benötigt werden oder gesetzliche Vorschriften entgegenstehen. Ist die 
Mitgliedschaft erloschen, werden die Daten spätestens nach 6 Monaten automatisch gelöscht.  
Die Datenschutzhinweise habe ich zur Kenntnis genommen. Der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner in 
der Erklärung abgegebenen Daten stimme ich zu, soweit es für Vereins- bzw. Verbandszwecke erforderlich ist. 
 
       
Ort, Datum Unterschrift  
 
 
 
 
 
Auf die Naturfreunde wurde ich aufmerksam durch …   

 

 

 

Mitglied werden möchte ich weil ...   

 
 
Jahresheft        ¨ digital      ¨ per Post 
 
 

Angenommen durch den Vorstandsvorsitzenden der Ortsgruppe     
                                                                                                                                Datum/Unterschrift 
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s
Sparkasse

Freising Moosburg

Weil’s um mehr als Geld geht.

Gemeinsam die Wunder 
der Natur entdecken. 
Und dies mit Blick auf Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz, Gemeinschaft und Teilhabe. Diese 
Leidenschaft unterstützen wir, damit Vereine in 
unserer Region das tun, was sie am besten
können - Menschen zusammenbringen.

Seit 1836

Natur
erleben.




